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KI bei Gesundheitsthemen –  

einfach erklärt  
 

 

Künstliche Intelligenz – kurz KI –  

begegnet uns heute auch im Gesundheitsbereich. 

Vielleicht haben Sie schon von Programmen wie ChatGPT oder Gemini gehört. 

Diese digitalen Assistenten können Fragen beantworten und schwierige 

Informationen verständlich erklären. Gerade bei Gesundheitsthemen können sie eine 

hilfreiche Unterstützung im Alltag sein. 

 

So kann KI bei Gesundheitsthemen helfen: 
 

Medizinische Begriffe einfach erklärt 

Medizinische Unterlagen wie Arztbriefe, Befunde oder Laborberichte enthalten häufig 

Fachbegriffe, die schwer verständlich sind. Bezeichnungen wie „Osteoporose“, 

„chronische Entzündung“ oder bestimmte Laborwerte werfen oft Fragen auf. 

KI-Assistenten können solche Begriffe in verständliche Alltagssprache übersetzen, 

Zusammenhänge erklären und Inhalte strukturieren. Dadurch wird es leichter, 

medizinische Informationen einzuordnen und nachzuvollziehen. 

 

Gut vorbereitet zum Arzttermin 

Eine gute Vorbereitung kann helfen, Arztgespräche strukturierter zu führen. 

KI-Assistenten können dabei unterstützen, mögliche Fragen zu sammeln oder 

Hintergrundinformationen zu bestimmten Erkrankungen bereitzustellen. 

Auch Themen wie Bluthochdruck, Diabetes oder auffällige Laborwerte lassen sich 

vorab allgemein erklären. So entsteht eine bessere Grundlage für ein informatives 

und selbstbewusstes Gespräch mit der Ärztin oder dem Arzt. 

 

Informationen zu Medikamenten verstehen 

Beipackzettel und Medikamenteninformationen sind oft umfangreich und kompliziert 

formuliert. KI-Assistenten können erklären, wofür ein Medikament eingesetzt wird, 

wie es wirkt und welche typischen Nebenwirkungen auftreten können. Sie können 

außerdem allgemeine Hinweise zur regelmäßigen Einnahme oder zu 

Wechselwirkungen verständlich darstellen.  
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Tipps für den gesunden Alltag 

Auch im täglichen Umgang mit gesundheitlichen Themen kann KI hilfreiche Impulse 

geben. Dazu gehören allgemeine Ernährungshinweise bei chronischen Erkrankungen 

wie Diabetes, Anregungen für altersgerechte Bewegung sowie einfache 

Entspannungs- und Atemübungen. Ebenso können Tipps für guten Schlaf oder einem 

gesunden Tagesrhythmus gegeben werden. Diese Informationen dienen der 

Orientierung. Eine individuelle medizinische Beratung können sie nicht ersetzen. 

 

Wohlbefinden stärken 

Neben körperlichen Aspekten spielt auch das geistige und seelische Wohlbefinden 

eine wichtige Rolle. KI-Assistenten können Gedächtnisübungen vorschlagen, kleine 

Quizfragen stellen oder Denkanstöße zu unterschiedlichen Themen geben. Auch 

Anregungen für neue Hobbys oder kreative Aktivitäten können helfen, geistig aktiv zu 

bleiben und den Alltag abwechslungsreich zu gestalten. 

 

Vorteile von KI-Assistenten 

✔ Rund um die Uhr erreichbar 

✔ Geduldig – Sie können alles mehrfach fragen 

✔ Erklären in einfacher Sprache 

✔ Unterstützen beim Verstehen von Gesundheitsinformationen 

 

Wichtiger Hinweis: Informationen von KI-Assistenten können auf unterschiedlichen 

Quellen beruhen, deren Qualität und Aktualität variieren kann. Sie dienen nur der 

allgemeinen Information und ersetzen keine ärztliche Untersuchung, Diagnose oder 

Notfallhilfe. 

 

Ergänzung, nicht Ersatz 

KI-Assistenten wie ChatGPT oder Gemini können somit eine hilfreiche Ergänzung sein. 

Sie informieren, erklären und unterstützen – die Entscheidung trifft aber immer der 

Mensch. Ihre Ärztin oder Ihr Arzt bleibt Ihre wichtigste Ansprechperson. 

 

 

Über Digital+Vital 

Das BAGSO-Projekt Digital+Vital informiert zuverlässig über digitale 

Gesundheitsthemen. Es bietet zudem Tipps und Schritt-für-Schritt-Anleitungen für die 

Nutzung digitaler Gesundheitsangebote.  

Weitere Informationen finden Sie auf www.digitalundvital.de  

 

http://www.digitalundvital.de/

